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	 Arbeitsrecht  ❮

Unfall mit dem Servicewagen

Ein Arbeitnehmer, der mit dem Ser­
vicewagen seines Arbeitgebers in ei­
nen Verkehrsunfall verwickelt wird, 
haftet für Schäden am Fahrzeug nur 
unter bestimmten Umständen. Wer 
Verantwortung trägt, richtet sich 
nach den Grundsätzen über die Be­
schränkung der Arbeitnehmerhaf­

	 Trinkwasser  ❮

Rohre jetzt  
mit Stopfen erhältlich

Bei der Installation von Trinkwasser­
leitungen sind hohe Hygieneanfor­
derungen zu erfüllen. Die Rohre dür­
fen auf der Baustelle nicht ver­
schmutzen. Sie müssen mit saube­
rem Innenleben eingebaut werden. 
Um das zu gewährleisten, sind die 
Stangen der Sanco­Kupferrohre jetzt 
auch mit werkseitig verschlossenen 
Rohrenden erhältlich. Darüber hin­
aus haben die Hersteller KME und 
Wieland jetzt auch separat erhält­
liche Endstopfen zum Schutz der 
Rohre beim Transport und auf der 
Baustelle in das Lieferprogramm auf­
genommen. Als „Hygienerohr“ für 
die Trinkwasserinstallation wird das 
innenverzinnte Kupferrohr „Copatin“ 
beim Großhandel bereits seit Jahren 
lagermäßig mit Endstopfen geführt.

	 Arbeitserleichterung  ❮

Geeignete Pumpe  
per Handy ermitteln

Eine neue Dienstleistung für den Ser­
viceeinsatz hat jetzt Wilo gestartet. Ist 
eine Pumpe defekt und muss ausge­
tauscht werden, genügt eine SMS­
Anfrage beim Wilo­SMS­Austausch­
spiegel unter (0 15 11) 4 44 44 66, um 
in 20 Sekunden die geeignete Wilo­
Pumpe zu ermitteln. Die Antwort­
SMS des neuen Wilo­Systems enthält 
neben passenden Pumpentypen 
auch technische Daten, die Artikel­
nummer und Informationen zu even­
tuell benötigten Passstücken. Beim 

Nutzer entstehen lediglich 
die SMS­Gebühren sei­

nes Mobilfunkan­
bieters. Das 

System ist 
mit jedem 

Handy an 
365 Tagen im 

Jahr rund um 
die Uhr nutzbar. 

Eingetippt wird le­
diglich die Typbe­

zeichnung der defekten 
Pumpe, die Angabe des 

Herstellers ist nicht er­
forderlich. 

Die Beule im Firmenwagen – nicht immer 
haftet dafür der Monteur

Die Suche in den Unter-
lagen hat ein Ende;  
das Handy „kennt“  
die richtige Pumpe

tung. Danach gilt: Der Arbeitnehmer 
haftet bei Vorsatz und grober Fahr­
lässigkeit voll, erläuterte das Bundes­
arbeitsgericht (BAG), bei normaler 
Fahrlässigkeit werde der Schaden 
aufgeteilt, und bei leichtester Fahr­
lässigkeit bleibe der Arbeitnehmer 
haftungsfrei. Eine hiervon abwei­
chende vertragliche Vereinbarung 
zu Lasten des Arbeitnehmers ist un­
wirksam – egal was im Arbeitsver­
trag vereinbart wurde.

Rohre für Wasserleitungen sollen  
bei Transport, Lagerung und während  
der Einbauphasen verschlossen sein
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	 ISH-Nachlese  ❮

Irgendwie passend:  
Roller verlost Roller

Während der diesjährigen ISH in 
Frankfurt konnten die Besucher des 
Roller­Messestands an einer Verlo­
sung teilnehmen, bei der es einen 
Vespa Motorroller LX 50 zu gewinnen 
gab. Die Besucher mussten lediglich 
eine Frage betreffend der Produkt­
neuheiten des Hauses richtig beant­
worten und ihre Gewinnkarte am 
Messestand einwerfen. Aus über 2300 
Teilnehmern wurde nach der Messe 
eine Gewinnerin gezogen. Annett 
Eberhardt von der Eberhardt Haus­
technik in Kronberg / Taunus darf ab 
sofort den Motorroller ihr Eigen nen­
nen. Roller­Verkaufsleiter Mirko Stein­
haus, überbrachte der glücklichen 
Gewinnerin ihr neues Fahrzeug. 

	 Arbeitsrecht  ❮

Arbeitsvertrag nach  
Ausbildungsende?

Endet die vertraglich festgelegte 
Ausbildungszeit vor Ablegung der 
Gesellenprüfung und wird der Aus­
zubildende bis zur Prüfung weiter 
beschäftigt, begründet dies ein un­
befristetes Arbeitsverhältnis. Das 

	 Gasinstallation  ❮

Prüfen nach neuer TRGI

Am 11. Oktober steht in den Schu­
lungsräumen von System Rau in Mei­
tingen (bei Augsburg) das Prüfen von 
Niederdruck­Gasleitungen nach den 
neuen Technischen Regeln für Gas­In­
stallationen auf dem Plan. Das Tages­
seminar behandelt das Thema in The­
orie und Praxis und kostet pro Teilneh­
mer 148 Euro. Anmeldeformulare gibt’s 
im Internet unter www.rau­systems.de, 
es geht auch telefonisch unter der Ruf­
nummer (0 82 71) 8 01 70.

Annett Eberhardt erhält im Kreise der Mitarbeiter  
von Mirko Steinhaus den Schlüssel für den Roller

Nach dem theoretischen Schulungsteil 
wird im Hause Rau praktisch trainiert

	 Innovative Heiztechnik  ❮

Energiespar-Thermostat?

Kürzlich entdeckte ich eine Art der An­
ordnung eines Heizkörper­Thermostat­
kopfes, die ich den Kollegen nicht vor­
enthalten möchte. Sobald eine Wär­
meanforderung da ist und Heizwasser 

gilt nicht, wenn für 
die Weiterbeschäf­
tigung bis zur Able­
gung der Gesellen­
prüfung ausdrück­
lich eine befristete 
Vereinbarung ge­
troffen wurde. Fer­
ner führt eine Wei­
terbeschäftigung 
des Azubis über 
das vertragliche 
Ende der Lehrzeit 

nicht zu einem unbefristeten Ar­
beitsverhältnis, wenn die Gesellen­
prüfung innerhalb der Ausbildungs­
zeit zwar abgelegt, aber nicht be­
standen wurde. Das Ausbildungs­
verhältnis verlängert sich dann auf 
Verlagen des Azubis bis zur nächs­
ten Prüfung. Legt ein Azubi vor 
 Ende der vertraglich festgeleg­ 
ten Ausbildungszeit die Prüfung  
erfolgreich ab, führt seine Weiter­
beschäftigung bis zur Bekanntgabe  
des Prüfungsergebnisses ebenfalls  
nicht zu einem unbefristeten Ar­
beitsvertrag.

Sinnig: Hier wird der 
Heizkörperthermostat 
vom Rücklauf erwärmt

in den ungedämmten Rohren fließt, 
wird auch der Rücklauf warm. Da die­
ser unmittelbar am Thermostatkopf 
vorbeiführt, dürfte das Ventil dann 
auch sofort wieder schließen. Auch 

 eine Art, um Energie 
zu sparen…
Lothar Tomschi
14513 Teltow


